
Nitrieren und Nitrocarburieren 

Nitrieren und Nitrocarburieren werden weltweit mit großem Erfolg zur Steigerung von Funktionseigenschaften
eingesetzt. Die Verfahren erzielen an Stählen, Guss- oder Sinterwerkstoffen signifikante Verbesserungen des
Verschleißwiderstandes, der Korrosionsbeständigkeit sowie Dauerfestigkeit. Im Vergleich zu anderen
Wärmebehandlungen sind die Maß- und Formveränderungen äußerst gering. Aus diesen Gründen werden
Nitrier-/Nitrocarburierverfahren häufig als technische oder wirtschaftliche Alternative zum Einsatzhärten bzw. für
galvanische Beschichtungen verwendet.

Ziel der Weiterbildung

Sie erhalten grundlegende Kenntnisse über die Verfahrenstechnik des Nitrierens und des Nitrocarburierens. Sie
erfahren, welche Werkstoffe und Ausgangszustände zweckmäßig sind und wie die Behandlungen geregelt
werden. Die hierzu industriell bewährte Anlagentechnik wird dargestellt. Die möglichen Verbesserungen der
Gebrauchseigenschaften, die erforderlichen Vor- und Nachbehandlungen, das Prüfen nitrierter und
nitrocarburierter Teile, mögliche Fehler sowie Maßnahmen zur Qualitätssicherung werden anhand praktischer
Beispiele veranschaulicht.

Beginn:

Dienstag, 25. Juni 2024, 09:00 Uhr   
Ende:

Mittwoch, 26. Juni 2024, 16:30 Uhr   
Veranstaltungsort:

Ostfildern
Deutschland   
Website & Anmeldung:

https://www.tae.de/32275.00.021
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